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Nr . 53 » . Karlsruhe , Mittwoch den J£ß . November 1919 . 35 . Jahrgang .

Zu Freiheit und Wohlstand .
Von ßbetinflemeut Siegfried Hartmann ,

Dozent an der Humboldt -Hochschule in Berlin .
Uns ist das Schlimmst « zugestoßen , was ein kraftvolles und im

Kern durchaus gesunde Volk treffen kann : der Verlust unserer Poll -
tischen Freiheit . Und scheinbar sind uns alle Tore verschlossen di« aus
dkm Kerker wied >'r hinaus führen . Man hat uns der militari »
scheu Machtmittel beraubt , die wir bisher als Hüter und BNn -
»er politischer - Freiheit allein zu betrachten gewohnt warm . Aber e»
v'-bt noch einen anderen Weg , der Mehrheit des Volkes noch urt»
uewohnt , aber zuverlässig und gut . Wir müssen hierzu erkennen , das;
wir den Krieg und die politische Freiheit verloren , weil wir schon langst
die wirtschaftliche Unabhängigkeit verloren hatten . Wir brüsteten
uns , ein Weltstaat geworden zu sein , und übersahen , daß das Ge¬
bäude , welches unier Wtrtschaftsfleiß errichtete , auf einem viel zu
schwachem Fundan, «nt stand . Nicht alle übersahen es , aber doch die
Mehrheit des Volkes und seilte Führer . Wir waren in den Grunv »
bedinvungen unseres Lebens : in der Ermährunx und Bekleidung vom
Auslar .d abhängig und nur weil wir das war ?n , konnte die Blockade
unserc -, Landes sin « Not sondergleichen erzeugen , die schließlich die
moralische Widerstandskraft deS Volkes untergrub . Hier müssen wir
einsetzen mit unserer Arbeit . Wir dürfen nicht dort anknüpfen , wo
unsere Tätigkeit 1914 jäh unterbrochen wurde , sondern müssen neue
Wege wandeln . Der Krieg bat uns utfeh -i , daß nur ein Weniges
fehlt« , um uns selbständig ernähren zu können , und die Not des Krie¬
ges hat uns Mittel und Woge gewiesen , um auch in der Bekleidung
unabhängig zu iverden . Noch haben das Millionen unseres Volkes
flicht erfaßt , deshalb ift eS Pflich : , nicht müde zu werden in der Mah -
nun« : Richtet alle Arbeit zunächst auf die Gewinnung Wirtschaft -
l ' cher Unabbänk ' igkeit . Ist die-seS unentbehrliche Fundament
erst gelegt , dann wird auch politische Freiheit und wirtschaftlicher
Wohlstand wieder gewonnen . Mitlel und Wege hierfür bietet uns die
deutsche Technik in boher Bollenduno , freilich nicht als gehör -
same Dienerin des Kaufmann «? , die sie bisher war , sondern als neu « ,
Zielbewußte wirtschaitSpolitisck >e Führerin .' Die Erfolge unserer Tätigkeit in den nächsten Jahren werden da -
von abhängen , wie weit es gelingt , gemeinsinniger , technischer Arbeit
die Bahn freizumachen , lind für ihre Bedeutung im ganzen Volk und
Küren Führern Verständnis zu wecken .

Es steht heute zum Beispiel unzweifelhaft fest,
'daß wir imstandeund , aus Rohstoffen , die unser eigenes Land in reicher Fülle bietet ,

Düngemittel m einem Ausmaß herzustcl ^ n , daß die gesamte deutsche-»andwirtschakt überreichlich damit rzrsrhen werden kann und noch
bedeutende Mengen für die Ausfuhr verfügbar bleiben . Wir erzeugenheute schon 100 Mll Tonnen Kalkstickstoff, unsere Gasanstalten könnenUns weitere 100 (XX) Tonnen schwefelsaures Ammoniak liefern , lvennste entsprechend mit Kohle versorgt werden und sich für diese Prodi,k -t :on umstellen ; da? gewÄtioe Merk bei Scun -i , dai > int Krieg ? enlstandkann in menissrn Monaten auf eine Leistungsfähigkeit von 300 000Tonnen gebracht werden , so daß wir 500 000 Tonnen zur Verfügungbaben gegenüber 275 000 Tonnen Verbrauch im Jahre 1913. Dieser
künstliche Stickstoffdünger schließt mich nach den neuesten Feststellun -
gen im Boden vorhandene ^ für die Pflanzen sonst ungenießbare Phos »
phate auf , so daß er vielfach besondere Phosphatdüngung überflüssigmacht , den Rest können wir decken bezw. eintauschen . Bei Kartoffelnwird durch Zufuhr von 1 Tonne Stickstoff der Ertrag um 120 Tonnen
gesl >,gert ! Das sagt genug kür die Bedeutung dcr Stickstrffrage . Die
Mechanisierung der Landwirtschaft h« t große Fortschritte gemacht , siewird weitere Fortschritte machn , und wir dürfen uns nickt scheuen,nötigenfalls einen starken Druck in dieser Richtung auszuüben .

Diese Frage hängt eng zusammen mit dem Ausbau der Ueber «u»ndzentralen , der Ausnutzung der Wasserkraft und der planmäßigenAnwendung der Windkraftmotore . Der Verkehr auf dem Lande undZwischen Land und Stadt wird durch verbesserten Straßenbau den
Lastkraftwagen stärker ausnützen können , dem au ? inländischen Koh-*«n erzeugte Trieböle als Betriebsstoff dienen . Für die größere Eni -l^ rnunq kommt Steigerung der Leistunosfähigkeit der Eisenbahn durch
Aau tragfähigerer Güterwagen und der Ausbau der Wasserstraßen in» rage , um auf sparsamste Weise mit dem geringsten Kraft - und Geld -aufwand die Verteilung der Güter zu bewirken . Auch die Verbesse-der Lade - und Entladevorrichtungen spielen dabei eine große
h der bisher geringen praktischen Erfolge in der Erzeugung
n

°
i >u :>si . ichem Gummi durfte wir die hierauf n *tict :U' :eri SM ' fitr *»' cht einstellen , mit allen Mitteln der Cchemie und Technik müssen>r auch hier Unabhängigkeit vom Ausland zu erreichen suchat , Che-mtier und Ingenieure können -ms da einen großen Teil Koloniallandr l '-vcn helfen .

- . Dasjelbe gilt für die Bekleidung . Werden die oben angewandtena,machen Mittel planmäßig ausgenutzt , dann kann in wenigen Iah -
v,?e Ackerboden uns reichlich ernähren , ohne jedwede fremde

- nicht nur UNS : auch unser Vieh . Wir können wieder an
Sckafzuchj denken , die uns Wolle liefert , wir können einen

!>»» an ^ für Faserstoffvslanzen ausnutzen . Außerdem mußJl«eg weiter beschritten werden , auf chemischem Wege künstliche
^ umwalle zu erzeugen . In den letzten Monaten dcS Krieges waren
^ ? ^ . .^^ ^ eichnete Erfolg « erzielt . Sie weiter auszubauen , ist
c,, . . ^?^ ische Pflicht . Es geht nicht an , daß wir uns heißhungrig
Ul ,l . vertrauten ausländischen Waren stürzen , das ist kurzsichtig
rm rUn1erem Volke schädlich. Nur für eine Übergangszeit mag es
zugehen . Auch fiir andere ausländische Rohstoffe gilt dasselbe . Wo
u>, ^ wog !ich, umtz aus unserer Erde gewonnenes Aluminium
Kriue*

*ne Regierungen das Kupfer ersetzen , das Petroleum muß durch. ' - ic^e
. Kohlendestillate be«w . durch Elektrizität und Gas ersetzt wer -. - -ue Erfatzstoffwirtschaft darf nicht mit dem Kriege verschwinden :n ihr steckt der Weg zur neuen Freiheit .

w °is ' . ^em Gebiete des Bauens ist sckon viel über sparsame Barr -
Das gilt es anzuwenden , auch wenn dadurch

leitet

im
VSf c, . nicht nur im Häuserbau , im gesamten Bauwesen ,

a , ?
-̂ >chlnenbau . überall müssen wir init größter Energie

^ oihstaffersparniv seben. Bejser überlegte Kon -
h, , « i

°? en' huitenmännische Arbeit verbesserte Materialien bie .
s.>. , ^ ^legenheitznr Gelvichts - und Stoffeinspar ^ ng . Eng damit zu-' ^ ^ nnstoffrag e , die ja auch in das Verkehrs '
ftr «!,

1
» ? die Dungeunttelfabrikation usw . , hineingreift , ebenso in die

ücrUn^ t t .^ tektrizitätsversorgun <l. Nur kurzsichtiger Un
lei,das ^ eil des Landes in einseitioer Erhöhung der Koh-
nis .l^ erblicken . Weit wichtiger ist die Ausnutzung aller teck^
L>n „ v? Erfahrungen zur größten Kohlencrsparnis . Wir halben noch
Sr in L ' mmeröfen . namentlich in Südd - utschland , die
ÜTii,r ^ 'x . I r -l"elU oeiL Kohlenwärme nutzbar machen , wir habeneniV hrm tnKinfrr ^ffPrt ^ f r7 . jdb?V industriellen Feuerungen , die die Kohle schlecht verwerten :
iKc&fr schwarzen Rauchrahneii der Fabrikschlote reden da eine be°
tof s?

^' ' s
d' tnkle Wolke ist ein Beweis für die Brenn -die schwarze rührt nur von llllverorauntem>̂ ?lenstoff her. ES gäbe auch Sei der jetzigen ver¬

ringerten Kohlenmeng ^ keine Kohlennot . Jederhatte ein warmes Zimmer , jede Fabrik wäre in Betrieb , keine Gas sperr st nden wären mehr nötig ,wenn nur das heute schon vorhandene technische Wis -
sen und Können ausgenutzt würde .

Noch fehlt es an alle dem und Mangel an technischer Geisteöschu-
lung lind technischer Bildung läßt Volk und Führer die Ursachen linse -
rcr Not nicht klar erkennen ; wie ein Arzt , dem der Blick für richtigeDiagnose fehlt , so wird von alten und neuen Meistern an unserem
Wirtjchaftskörpcr heruniexperimentrert , mit Liebe und Eifer , aber
ohne Erfolg . Die neue Medizin : planmäßige und gemeinnützig gelei -
kete technische Arbeit genießt noch keine Wertschätzung . Es ist das aroßeV^ldienst des Reichsbundes deutscher Technik, der neuen großen Orga -
nisalion , die die ganze Technik umsaßt , diesen Gedanken von dem Auf -bau technischer Arbeit unermüdlich zu verbreiten . Und wer sie einmal
durchdacht und geprüft , kommt unbedingt in ihren Bann und gibt
jenen n -̂ uen und begeisterten Führern der deutschen TechnikerschaftRecht, die die Technik nicht nur als Mittel zum Broterwerb , sondernals einen ausschlaggebenden Kulturfaktor betrachtet wissen wollen , de*
durch praktische , zielklare Arbeit unS wieder einer besseren Zukunftmit Sicherheit entgegenführen kann .

Damit wird natürlich die Technik auch zu einem wichtigen Mitteldm Politik , der inneren wie der äußeren , ihre ganze Stellung im Rah -men der Volksgenreinschaft ändert sich und Männer , die von ihrem
Geiste durchdrungen sind , werden in ausgedehntem Maße in Staat
Ui d Gemeinde auf führend ! Posten gestellt werden müssen , nicht umdamit eigensüchtigen Wünschen einer Berusygrllppe entgegen zu koin-
men , sondern um unserem Volke auf schnellstem Wage aus seiner Not
herzuSzuhelsen .

Aus den Taqen öer ^ riedensnntsrzeichnvng .
Di « deutsche Werstarbeiterschast gegen die neuen Zusatzsorderungcn

der Entente .
TU . Berlin , 26 . Nov . lPriv .) Bei dem Reichskanzler er -

schielten gestern Arbeiter von der Eermaniawerft , der Reichswerstm Kiel , der Vulkanwerst , von der Tecklenbergwerft in Geestemünde
us ?v ., die auf Grund einer Konferenz der in allen deutschen
Schiffswersten beschäftigten Arbeiter dringende Vorstellungen gegendie Ablieferung der von der Entente geforderten Docks ,Hebezeug « und Wasserkrähne erhoben .

Ein päpstlicher Schritt bei Fri ^ikreich.
WTV . München , 26. Nov . Die Korespondenz Hossmann meldetamtlich : Nach einer Mitteilung des Kardinal - Staatssekretärs an die

hiesige päpstliche Nuntiatur hat sich der Heilige Stuhl in nach-drücklicher Weise dafür verwandt , van Frankreich die Heim -
befdrdcrung der deutschen Gefangenen bis zum kom -Menden Weihnachtsse st e zu erwirken .

Churchill als Warner .
MTB . Rotterdam . 25. Nov . Lt . „N . Rott . Courant " schreibtChurchill im „Sun day Herald "

, es müsse die Politik Englandssein , das deutsche Volk nicht zur Verzweiflung zu trei -den und zu verhindern , dah ihm nur die Hoffnung bleibe , einst wie -der an das Schwert zu appellieren . Es sei k e i n e g u t e P o l i t i k .Deutschland von Allen und vom Westen abzuschneiden und ihmnur noch eine Wiederherstellungsmöglichkeit nach dem Osten übrigzu lassen . Deutschland könne in Rußland alles finden , was es nötighabe , und zwar nicht nur für die Wiederherstellung seiner Wirtschaft -lichen Kräfte , sondern auch für die Wiederherstellung seiner Welt -macht . Wenn Deutschland mit Ruhland gemeinsame Sache mache ,würde die Gefahr von 1914 wieder aufleben und man würde zweiVölkerbünde bekommen , einen Bund der Siegreichen und einen Bundder unterlegenen Nationen .
Heimkehrende Deutsche.

TU . Frankfurt , 26. Nov . (Privattel .) Wie die „Franks . Ztg .
"

erfährt , ist die Entlassung der auf Malta internierten Deut -
s ch e n . soweit sie die Ausfahrt nach Genua u . die Kosten der übrigenReise zu bezahlen in der Lage sind , bereits in vollem Gange .

Amerika und der Friede.
WTV . Washington , 26 . Nov . Die Zeitungen veröffentlichen einenan die Amerikaner gerichteten Appell der Liga zur Auf -

rechtcrhaltung des Friedens , der zu einer beschleu ^nigten Ratifikatio -l des Friedensvertrages durch eine Ver -
ständigung der verschiedenen Gruppen des Senats auffordert .Der Appell ist von Taft und H o o v e r unterzeichret . Er hebt die
schweren Unzulänglichkeiten , di>? aus der Verwerfungnicht nur für die Vereinigten Staaten , sondern fiir die ganze Welt
entstein , hervor .

Eine ne«e Lesart .
TU . Haag . 26 . Nov . (Priv .) Aus Kreisen der britischen

Friedensdelegatton verlautet , dah der ehemalige deutscheKaiser nicht vor einen Gerichtshof gestellt werden soll, son-dem daß ein besonderes Tribunal zusammengesetzt wird ,welches den Kaiserprozeß und alle damit im Zusammenhangstehenden Prozesse erledigen wird , also auch die Massenverneh -
mungen wegen der militärischen und strafrechtlichen Bestimmungen .

Ans Glfah -Kothringen .
o . Strasburg , 26. Nov . (Privattel .) Die Franzosen smd inElsah - Lothringen dazu übergegangen , die im Jahre 191& nicht er¬hobene Kriegs st euer einzuziehen und zwar sowohl von

' denEinheimischen , wie von den Altdeutschen . Ferner stehtfest, daß die Franzosen nicht nur diejenigen Altdeutschen mit derSteuer veranlagen , die zurzeit noch in Elsaß - Lothringen weilen son-dern auch jene , welche Elsaß - Lothringen vorher verlassen haben . Dadie Ausgewiesenen ihre Möbel meist noch in Elsaß - Lothringen ha -ben , sind diese von der Steuerbehörde mit Beschlag belegt wordenund werden nur freigegeben , wenn 2» Prozent des Vermögens alsSicherheit hinterlegt werden dafür , daß die Kriegssteuer bezahltwird .

Aus den befetzten Gebieten .
Zur Unterkunft der Besatzungstruppen .

WTV . Karlsruhe , 26 . Nov . Am 24 . Novenlber fand
'

hier
eine Besprechung von Vertretern der Reichsregie -
rung , der bayerischen und der badischen Regie -
rung , an der auch Vertreter der Städte des besetzten
Gebietes teilnahmen , statt . Gegenstand der Tagesordnung
bildete in erster Linie die Frage der Errichtung von Un -
terkuilstsgeiegenheiten fiir die Vesntzungs -
t r u p p e n . Dem schlog sich eine eingehende Besprechung der

Entschädigungen aus dcn Requisitionen der Vesatzungstruppen
an . Von der Reichsregierung wurden die weitgehendsten Zuge «
ständnisse gemacht und vor allem grundsätzlich festgestellt , daß
das Reich alle Kosten , die durch die Vesatzungstruppen ent -
stehen , und insbesondere die Kosten für die Errichtung von
Unterkunftsgelegenheiten und Entschädigungen übernimmt .

Die Dage im Osten.
TU . Warschau , 26. Nov . (Privattel .) General H a l l e r ist zum

Oberkommandierenden aller Grenztruppen gegen
Deutschland ernannt worden .

Die Rückkehr der deutsch-baltischen Truppen .
D . Berlin , 26. Nov . (Privattel .) Bisher sind nur etwa 8 0—10 0

Mann von den deutsch - baltischen Truppen auf deut -
schein Boden angekommen . Sie befinden sich in trostlosem
Zustande . Wenn keine neuen Zwischenfälle eintreten , hofft manin den nächsten Tagen die Flüchtlinge und einen Teil der Truppen ,sowie die Lazarettinsassen von Schauten nach Deutschland zu schaffen.
Umfassende Vorkehrungen zur Unterbringung sind getroffen . Mit
den Letten ist ein 2 4 st ü n d i g e r Waffenstillstand abge -
schlössen . Man hofft ihn zu einem dauernden zu gestalten .

Ein gegcnrevolutionäres Komplott entdeckt .
WTB . London , 26. Nov . Ein Nadio - Telegramm aus Mos »

kau meldet , daß die Bolschewisten ein Komplott ent «
deckt haben , das aus den Anhängern der ehemaligen
Regierung gebildet war . Die Organisation war mit allen
Generalstabschefs in Verbindung und lieferte dem General Ju »
denitsch die Details der militärischen Operationen durch die
Vermittlung des Generalstabschefs der II . Armee . Alle Führer der
Organisation wurden verhaftet .

Japan unterstützt Koltschal .
ipu . Tokio , 26. Nov . (Privattel .) Die japanischen Unter «

Händler befinden sich noch bei A d m i r a l K o l t s ch a k und ver -
handeln mit ihm , sein Heer als Bollwerk gegen den zunehmen -den Bolschewismus zu benutzen , der sich nach China und
Japan Bahn brechen will . Koltschaks Heer ist gegen die Sowjet -
armee zu schwach , u . da es auch von Sibirien hart bedrängt wird , wol «len die Japaner es an der Ostgrenze von China u . der Mongolei auf -
stellen lassen . Finanzielle Unter st Ätzungen sind Koltschakbereits gewährt von Japan , Amerika und Frankreich ,doch steht es noch äußerst schlecht um seine Armee , der vor allen
Dingen Munition und Transportgelegenheit fehlen , die Japan nun
liefert . Die amerikanische Rote -Kreuzkommission , welch« in Wladt -
wostock angekommen war , sandte einige Vertreter zu Koltkchak , ummit ihm über die Tätigkeit der Misston in Sibirien zu unterhandeln .

Gelterreich .
Peinlich « S ^ ncn auf dem Wiener Bahnhos .

TU . Wien , 26. Nov . sPriw .) Bei der Ankunft des hol -
ländischen Hilfszuges haben sich peinliche Szene «
abgespielt . Der Leiter des Hilfszuges , Oberleutnant Houtmann ,
mutzte den Zug mit vorgehaltenem RevolvergegendasBahn -
hofspersonal verteidigen , um « ine Beraubung des Zug »»
zu verhindern . Von 20 Waggons sind 12 für Wien , die anderen für
Budapest bestimmt . Mit den holländischen Vorräten sollen 10 000
Kinder den Winter über ernährt werden .

Griechenland .
Ein Offizierskomplott .

WTB . Ath »n , 25 . Nov . (Reuter .) Es ist ein Komplott
entdeckt worden , das von Offizieren , die Anhänger d « e
Königs Konstantin sind , angezettelt wurde , und da » die
Ermordung Veniselos und den Sturz des gegenwär¬
tigen Regierungsregimes zum Ziele hatte , eine Anzahl von
Verhaftungen wurde vorgenommen . '>

Ans Aegypten .
Eine offizielle englische Darstellung .

WTV . London. 26. Nov . In der vorgestrigen Sitzung des Ode»-
Hauses gab Lord C u r z o « eine Schilderung der La g e i n Aegyp .
ten . Er sagte dal >oi u . a . : Die Bewegung ist hauptsächlich der Ver -
teuerung der Lebenshaltung zuzuschreiben . Diese Sit « «
ation wird zu politisch . n Zwecken ausgebeutet und die auslän -
dischen Sozialisten ( !) haben l.'icht verfehlt , aus der unzu -
friedenen Stimmung , die gegenwärtig herrscht , Vorteile zu ziehen . Die
Hoffnung der Sozialisten , von Seiten einer Großmacht ( ? ) Unter »
stützung zu -erhalten , dürste vergeblich sein , denn sämtliche Signatar -
mächte des Versailler Vertrages haben das Protektorat des britischen
Reiche« über Aegypten anerkannt .

Zur Mission Lord Millners äußerte Lord Curzon , daß
sein Vorgehen in der Aufrechterhaltung von Ruh ? und Ordnung be-
stehe, ferner in der Ausarbeitung einer Verfassung , die den
A e g y p t e r n die Mitarbeit an der Verwaltung des Lande«
öffne . Für die Ausarbeitung der Verfassung sollen auch alle Parteilm
zu Rate gezogen werden .

Hinsichtlich des Friedensvertrages mit der Türkei sagte Curzon ,daß er diis Bestimmung enthalten werde , daß die Türkei die Unab -
hängigkeit Aegyptens anerkennen müsse .

Frankreich.
Pichon leidend , q <#

WTB . PariK , 26. Nov . Havas meldet , das Pichon leideirdund dadurch gezwungen ist, einige Tage Erholungsurlaub zu nehmen ,während welcher Zeit Clemcneeau die Leitung der Ge -
schüft « des Min isteriums des Aeu ßern übernimmt .

Die Gefchelfnisse im Reich.
Die deutschen Finanzbeiräte .

— Berlin , 26 . Nov . Als erste der im Etat neugebildeten
F i n a n z b e i r ä t e für die deutschen diplomatischen Vertre -
tungen gehen die Herren H e i n e r i ch nach dem Haag , 5l o »
land nach Kopenhagen . Vlomeyer nach Stockholm und der
badische Finanzminister a . D . Rheinbqldt nach
Bern .



Messe 2 * WskklsUe Uresfe7 AVenbvlaK . Mittwoch , bot 28 . 9Im . 1918 . 9fe «

» Kadifcher Landtag .

Karlsruhe , 2k. Nov . Präsident Kopf « röffitct um y*10 Uhr die
f 7 . öffentl . Sitzung. Di« Besprechung der demokratischen Förmlichen

Anfragen Uber
die Maßnahme « gegen das Schleberwm

wurde fortgesetzt . Abg . Spang (Ztr .) wies darauf hin , daß vom Bahn -
Hof Basel aus ias international « Schiebertum das Land überflute .
Bei festem Zupacken in dem Schirellzuz ab Basel könne manch guter
Fang gemacht werden . — Abg . Fischer (D . N .) brachte einig « Ein -
zelfälle vor und verwahrt « sich gegen einen ihm im „Volksfreund "

g«-
machten Vorwurf , er habe in Meissenkeim eine umfangreich « Schlach -
tung für eine Hochzeit begünstigt . Den Tabakpflanzern sollte man
etwas mehr entgegeirkommen .

Nach kurzÄ Bemerkung der Abgg . Seubert und Straub fZtr ) er«
klärte Minister Nemmcle , der Regierung sei das Treiben der inter »
nationalen Schieber wohl bekannt . Deshalb sei eine Beiordnung
Äber die Ausweisung wegen Verdacht des Schleichhandels erlassen
worden . Von dieser Verordnung wurde bisher ausgiebig Gebrauch
gemacht . Die dagegen erhobenen Einsprüche würden eine gerichtliche
Entscheidung erfahren . Der Dunk für vi« Tätigkeit des Landespreis -
mnts sei am Platze .

Zustizminister Trunk führte au» , er habe nicht den Eindrucks als
ob dl« Gerichte den Landwirten gegenüber besonders hart Zugriffen .
Für klein« Verfehlungen hätten die Gerichte volles Verständnis .

Abg . Spang (Ztr .) bemerkt , man könne alten Leuten nick' t die
Kenntnis aller Verordnungen zumuten . — Abg . Schöpfte ( DN .j :
Man nörgelt immer nur am Kleinen , aber von den Schiebungen an
der Börse , wo Millionen mit einem Schlag verdient werden , spricht
niemand . — Abg . Nonsch fSoz .) Die Landwirte kennen die Preise ,
sie sollten auch die Verordnungen kennen . — Abg . Dr Leser ( Dem .)
erklärt mit der Beantwortung und Besprechung der Interpellation
« inverstanden zu sein . Beim Strafausmah sollte unterschieden wer¬
den , ob Böswilligkeit vorliegt oder nicht — Hierauf wurde ein An -
trag der Abg . S r a u b ( Ztr .) und Gen . einstimmig angenommen , den
fogdem . Antrag über die Verschärfung d«r Strafen für Preiswucher
usw . dem Ausschuß für Rechtspflege zur weiteren Behandlung zu
überweisen .

Anträge über die Tabakfreigabe .
Abg . Fischer Lahr (D .-N .) b ^ ün ^ te einen Antrag seiner Frak -

tion dahingehend , der Landtag wolle beschließen , für Baden unbe -
kümmert um die Reichsvorschrift den Tabakderl 18erErnte
freizugeben und ferner für den von Detag abgenommenen Tabak
einen Erzeugerpreis festzusetzen, welcher dem Preis des Fertig -
Fabrikates entspricht , da selbst die beim freien Verkauf bezahlten
Preise in keinem Verhältnis zu den Zignrrenpreisen stehen . Redner
führte aus , der Preis des Tabaks stehe in keinem Verhältnis zu seinem

ett . — Abg . Ziegelmeyer - Langenbrücken lZtr .) begründete seinenW
Antrag betr . die Aufhebung der Beschlagnahme der 1919« Ernte . Mit
der Freigabe des Tabaks sollte ein Anfang mit dem Abbau gemacht
werden

In der Aussprache über die Anträge sprach sich Abg ». Marum
(Soz . ) gegen die Aufhebung der Tabak ' wongswirtschafl au ^ > - Abg .
Neck (Dem .) forderte , dah man die Preise der Fertigfabrikate mit
denen der Rohprodukte in Einklang bringe . Eine am Dienstag in
Karlsrube abgehaltene Tabakpflanzerversammlvng ans weiten Teilen
Badens habe sich für die Aufhebung ausgesprochen .

Abg . Ziegelmaier Vberkirch (Ztr .) trat für die Freigabe ein ,
ebenso Abg . Schöpfte ( D . N .) . der u . a . noch ausführte , man möge sich
in Baden nicht willenlos den Berliner Verordnungen fügen .

Minister Nemmele teilte mit , daß ein im März d . Is . in Verlin
von der bad . Regierung gestellter Antrag auf Aufbebung der Tabak -
Zwangswirtschaft abgelehnt worden sei . In den Läden wurde vom
Lnndcspreisamt festgestellt , dofi die Verkäufer sich an die Vreile ( mit
33 Prozent Gewinn ) balten , daß aber bei der ^ estse ^uni der Fertig -
fabrikatpreise Mißstände bestehen , (hört ! Hört !) Bis März ds . Is .
waren aus der letztjährigeii Ernte 90 Prozent abgeliefert . Die
gestrige Versammlung der Tabakpflanzer hat gezeigt , dah die Pflan -
zer von der Planwirtschaft nichts wissen wollen . Die Eierzwangs -
Wirtschaft wird von uns aufgehoben , wenn es der Landtag
wünscht ? sie wurde bis jetzt beibehalten , um wenigstens die Kranken -
Häuser mit Eier versorgen zu können . Eine von uns veranlaßt « Auf -
bebung der Tabakzwangswirtfchaft wäre null und nichtig , d :nn die
Reil ' ' ' ' ' " " " * - ' * V

merkte . M . HWW ■ . W .
nicht an die Verordnungen zu balten , äußerten sich noch die Abgg
Schässer ( Dem .) und Weißhaupt ( Ztr .) für die Aufl,e '' t .nq . — Abg
Gothein (Dem .) wünschte , daß nicht mebr Tabak als bisher angebaut
werde und sprach sich gegen die Banderolen !! >uer ' iir Zigarren au ? . -
Die beidenAnträgewurdenmitMehrh ^ tta ngenom »
m en . (Geschlossen stimmte die Sozialdemokratie dagegen )

Das Diiitengefetz .
Namens des Verfassungsauslchusses berichtete Abg . Witte »,ann

(Ztr .) über die Neuregelung der Aufwandsentichödigung für die Land -
tagsabg «ordneten . ( Ueb« r die neuen Sätze haben « tr schon berichtet .)
Es erfolgte einstimmige Annahme .

Höchstpreise für Mostobst
Namens der sozdem. Fraktion begründete Abg . Eroßhans (Soz .)

«inen Antrag , der Landtag wolle die Regierung ersuchen , für Obstmcst
« inen für das ganze Jahr geltenden Höchstpreis für den Handel und
den Ausschank festzusetzen, de: dem Höchstpreis für Mostobst entspricht .
Der Redner führte aus , die Differenz zwischen Mostobst und M »st sei
zu groß : mit Most werden heute imon Wuchergeschäste gemacht , die
sich in , nächsten Frühiahr noch steigern werden

Minister Nemmcle : Die festgesetzten Höchstpreise (80 Pfg . Erzeu »
gerpreis . 1 M Verbraucherpreis 1,40 A Ausschankpreis ) sollen für das
ganze Jahr gelten . Eine Herabsetzung der Pr is« ist nicht beabsichtigt .
In die Höchstpreise ist die Steuer mit eingerechnet . — Abg . Pierneisel
(Ztr .) trat für eine Erhöhung der Höchstpreise für Obstmost ein . —
Abg . Neck (Dem . ) stimmte diesen AuLsührungen zu . Die Preise für
SKoft , wie sie die Regierung festgesetzt hat , sind außerordentlich nieder .
— Abg . Spang (Ztr . ) wünschte Auskunft über die Obstkelterung durch
die LandwirtschaftSkammer . — Abg . Hertel (TN .) weist darauf bin ,
daß nur Baden und Württemberg Mostobfthöcliitprcife erhalten haben
und somit in Baden wieder eine Sonderbestimmung eing führt wurde .

Minister Nemmcle gab Auskunft über die Anfrage des Abg . Spang .
Die LandwirtschaftSkammer habe nur ganz geringe Mengen Obst ge -
keltert , die gar nicht in Frage kämen . Dagegen sei der Landwirtschafts -
kammer von Keltereien Obstwein , hergestellt aus Schweizer Obst , zum
Verkauf an ihr nahestehende Landwirte angeboten worden .

Nach einem Schlußwort de» Abg . Plrosthans wurde der soz . Antrag
mit 34 gegen 32 Stimmen (Soz . und einige Abgg . des Zentrums ) a b -
gelehnt .

Nächste Sitzung Donnerstag , den 27. d. M ., vormittags 9 Uhr .
Tagesordnung : Gesetzentwürfe und Anfragen . Schluß der Sitzung
1 Uhr .

£ Karlsruhe , 26. Nov. De : Berfassungsau » schuß des
Landtags hat das neue Diätengef etz in der von uns schon

gemeldeten Forin gutgeheißen . Ein entsprechender Antrag soll in der
heutigen Mitttvochsitzung zur Beratung und Beschlußfassung dem Ple¬
num vorgelegt werden . DaS neu « Diätengefetz sieht bekanntlich vor ,
daß die auswärts wohnenden Abgeordneten für die jährliche Gesetz,
gebungsperiode 4200 M und die Karlsruher Abgeordneten 2000 M Auf .
wandSentschadigung erhalten . ^Während der Nat .-Versammlung und
des letzten Landtages erhielten die Abgeordnet .'it für jede einzelne
Sitzung ein ? Aufwandsentschädigung .)

Dadifche Chronik .
dt . Mannheim , 25. Nov . Ein hier wohnhafter 37 Jahre alter ,

aus Warschau gebürtiger Kaufmann und Althändler wurde in Lud -
wigshafen als Schieber mit Silbergelo und Platin ver »
haftet . In seinem Besitz befanden sich für 2 000 M Silbergeld , be¬
stehend aus Fünf - und Einmarkstücken , di« er vermutlich nach dem
Ausland verschleppen wollte . In seiner hiesigen Wohnung wurden
235 Granu » Platin und ein « scharfgeladene Selbstladepistol « beschlag¬
nahmt .

= Werth ' lm , 26. Nov . Auf dem Bahnhof Rauenberg wurde ein
plombierter Eisenbahivivagen erbrochen und daraus 27 000 Zigarren
im Wert von 12 000 Mk . gestohlen . Eine Kiste mit g 000 Zigarren ,
wurde wiedergefunden .

: : : Cffctilmrn . A . Nov . Ein umfangreicher Schnapsschi e-
berprozeß spielte sich vor der hiesigen Strafkammer ab . In die
Angelegenheit sind 13 Personen verwickelt , darunter ein Kaufmann ,
ein Kellner , ein Gendarm a . D .. ein Baavechnik«r und Kohlenhändler ,
ein Schutzmann a . D ., ein Schiffer , ein Maschinenformer und andere .
Auf der Anklag dank saßen eis der Angeklagten , zwei kennten nicht
erscheinen . Gegen sie wird später verhandelt . Die Angeklagten hatten
in Sasbach , Bühlertal und anderen Orten Branntwein eingekauft und
wieder verkauft , und zwar mehrere der Angeklagten in ihrer Eigen -
schalt als Beamte der Mannheimer Ueb/rwachungSstelle des Kri gS -
wucheramt .S . Aus den früherem Zeitungsmeldungen und Verhandlun¬
gen im Landtag dürfte die An ^ legenheit noch in Erinnerung fein .
Die angeklagten Beamten der Mannheimer KriegSwuch ^rstelle hatten
bei ihren Machinationen bekanntlich mit aefälschtea Papieren gearbej -
tct . Die Verhandlungen nahmen zwei Tage in Anspruch . Bei der
UrteilSverkündigung erhielt der Kaufmann August Kritzle ? auS
Barmen 4 Monate Gefängnis nnd 10 000 Mark Geldsttafe , der Kohlen -
Händler Wilb , H a u s e r auS ÄiSb -ich wegen übermäßiger Preissteige -
rung 4 Wochen GefänaniS und 2000 Mark Geldstrafe , der Kaufmann
Hans Schuster in Dresden weien gew>' rbSmäsi ' gcm Schleichhandel
14 Tage Gefängnis und 1000 Mark Geldstrafe . Die übrige ?h,Angeklea »
toi , darunter mich die Mannheimer Ueb?rwachun,iSbeamten , erhielten
mehrwöchige G > '

ängnisstrafen . Eine besonders scharfe Strafe wurde
noch geacn den Schutzmann a . D . Julius T r a n d l e in Karlsruhe mis .
gesprochen , der wegen Bestechung 1 Monate GekänamS erhielt .

Singen - Hobentwiel , 20. 9? oo . Als aussichtsreiche Bewerber
um den Bürgermeisterposten kommen die Rechtsräte Dr . I e r g l t r «
Karlsruhe (geboren in Lenzkirch ) und Dr . S ch a p p a ch e r - Mün -
chen (geb . in Mannheim ) in Betracht .

fr , Singen - Hahendviel , 26. Nov . Die schweizerischen Bundes -
bahnen haben den bad Staatsbahnen eine größere Anzahl von
Lokomotiven mietweise überlassen .

— Lörrach , 26 . Nov . Von hier sind SO Arbeitslose im das
Ruhrrevier abgereist .

Aus der Aandeshauptftadt .
Karlsruhe , 26 . November .

vi « Festsetzung des Zin ; s« tz«5 fflr di - Spareinlagen der
städtischen Spar - und pfandleihfasie .

— Der Stadtrat beantragt in einer Vorlage , der Vürgeraus -
schuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen , daß mit Wirkung vom
1 . Januar 1920 an der Zinsfuß für die Spareinlagen bei der
städtischen Spar - und Pfandleiykasse auf 3 ^ Prozent festgesetzt
wird . In der Begründung wird u . a . au ?gefül ?rt : „Seit dem
1 . Januar 1913 hat die städtische Sparkasse an dem Zinsfuß von
4 Prozent für ihre Spareinlagen festgehalten. Sie befand sich dabei
in Uebereinstimnlung mit den übrigen badischen Sparkassen . Im
Laufe dieser 7 Jahre hat die Spartasse , ebenso wie die deutschen
Sparkassen im allgemeinen , ihren Einlagenbestand ganz außerordent -
lich erhöht . Dieser betrug am 31 . Dezember 1912 41948 265 M 21 4
und beläuft sich Ende Oktober 1019 auf nahezu 87 000 000 M, wozu
noch die Kundschaft der Giro - Abtcilung mit rund 4000 Teilnehmern
und annähernd 8 000 000 Ji Einlagen hinzukommt . Die Zunahme der
Einlagen hat während des ganzen Krieges angehalten . Nur ganz
vorübergehend haben in kritischen Zeiten die Rückforderungen über -
wogen . Bei Verwendung der so reichlich zuströmenden Mittel wurde
stets angestrebt , dauernd große Guthaben flüssig zu erhalten , um
iederzeit für alle Ansprüche gerüstet zu sein . Im übrigen stellte die
Kasse , wie alle Sparkassen , große Beträge für Kriegsanleihe in den
Dienst des Vaterlandes : bei ihr sind insgesamt 70 748 100 Jl Kriegs¬
anleihe gezeichnet worden , wovon die Sparkasse auf eigene Rechnung
24 959 200 Jl übernommen hat . Auch nach dem Waffenstillstand hielt
der Zustrom von Einlagen an . Während auch im laufenden Jahr
die Einlagen weiter zuströmen , hat sich die n, «Abringende Verwen -
dung der Mittel immer schwieriger gestaltet . Der Geldzuftuß zwingt
die Sparkasse , entsprechend dem wachsenden Einlegerguthaben Zu -
Wendungen an die gesetzliche Sicherheitsrücklage in einer Höhe zu
machen , die ihr Jahreserträgnis bedeutend übersteiat . Die seither
bei der Sparkasse übliche Spannung von etwa Vi Prozent zwischen
ihrem Zinsaufwand für die Einladen und ihrem Zinsertrag aus
dauernder Anlage genügt schon nicht mehr , um die nötigen Rück-

lagen verschlechtert diesen Zustand noch mehr . Bei der anhaltenden
raschen Steigerung des peisönlichen und sachlichen Verwaltung ?-

- . WU. . _ U . tw
lagen zu vollziehen : der geringere Ertrag aus den kurzfristigen An .
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auswands ist die seitherige Zinsspannung auf Sie Dauer nicht mehr
ausreichend . Dabei sind die den Sparkassen drohenden schweren Be -
lastungen aus den neuen Steuergesetzen ( Kapitalertragssteuer ,
Reichsnotopfer ) noch nicht berücksichtigt , weil Höhe und Art dieser
Lasten noch nicht feststeht . Da diese Verhältnisse seit längerer Zeit
allgemein vorliegen , hat sich der badische Sparkassenverband schon
seit April ds . Is . damit beschäftigt . Räch mehrfacher Vorberatung
im Vorstand bat die Hauptversammlung des Verbandes einstimmig
ihre Ueberzeugung zum Ausdruck gebracht ^ daß die Verzinsung der
Einlagen mit dem jetzigen Satze von 4 Prozent unter den obwal -
tenden Verhältnissen nicht mehr aufrecht erhalten werden könne . Mit
allen gegen 9 Stimmen wurde beschlossen, den Sparkassen zu m .
pfchlen , daß sie ihren Zinssatz übereinstimmend mit Wirkung vom
1 . Januar 1920 aiif 3V» Prozent festsetzen: die gegnerischen 9 Stim -

aufzufüllen . Sobald die Verhältnisse sich ändern , insbesondere w«m>
hier wieder Nachfrage nach Hypothekengeld in größerem Umfang auf «
tritt , wird zu prüfen sein, ob durch eine Erhöhung de« Zinsfuße «
wieder Einlagen angezogen werden sollen .

" i

8 Schleichhandel mit Tabak . Der Polizeibericht meldet : DieseK
Tage wurde auf Gemarkung Huttenheim von der Gendarmerie
Philippsburg ein Zweispännerfuhrwerk angehalten , auf dem siG
7 Ballen überseeischen Tabak im Werte von etwa 30 000 M befanden .
Der Tabak , der bei Rußheim über den Rhein geschmuggelt worden
war und nach Hambrücken verbracht werden sollte , wurde beschlag«
nahmt und die beiden Fuhrleute , die Landwirte Theodor K e i n a t v
und Friedrich Schmidt wegen Beihilf « zum Tabakschleichhandel itt
Untersuchungshaft genommen . Der Eigentümer und Tabakschleich«
Händler entkam im Dunkel der Nacht . — Weiterhin wurde auf de«
Dorfftraße in Huttenheim der Bäcker Karl Moos und der Landwirt
Martin Klock , beide aus Sondernheim ( Pfalz ) mit einem F «b»
werk angehalten , auf dem sich 750 Pfund überseeischer Tabak befand ,
der aus der Pfalz berübergefchmugaelt war und nach Hambrückelt
verbracht werden sollte . Der Tabak wurde beschlagnahmt und die
beiden Genannten wegen Tabakschleichhandels in Han genommen . —
In der Nacht vom 15 . zum 16. Nov . wurden auf der Straße Rußhelin «
Huttenheim die Eisenbahnarbeiter Josef Greichgauer und der
Taglöhner Hans Falken st ein , beide au » Sondernheim (Pfalz )
von der Gendarmerie Philippsburg festgenommen , weil sie übel «
seeischen Tabak ans der Pfalz nach Baden geschmuggelt und i»
Hambrücken verkauft ballen .

§ Fahrrabdiebstahl . Gestern wurde « inem Steinhauer das Fahr «
rad aus dem Hof einer Wirtschaft in der Mittelstadt von unbekanntem
Täter gestohlen .

§ Verhaftet wurden : Vier Frauenspei ^onen wogen Verdachts der
Gewerbsunzucht , ein 47 Jahre alter Taglöhner aus Staufenberg ive-

g*en erschwerten Diebstahls (er hatte einen Stall in der Wolfarts -
weierstraße erbrochen und daraus S Hasen im Werte von 100 M ge¬
stohlen ) und ein 17jähriger Bauarbeiter aus Ettlingen wegen
Diebstahls .

Vom Kommnnalverband /slarlsruhe -Lanv .
Karlsruhe , 2S . Nov . In der Sitzung de « Kommunal ^

Verbands Karlsruhe - Land vom 17 . Nov . wurden zunäck .
"

verschiedene Warenangebote erledigt . Der Ausschuß billigte die An«
ficht '.er Geschäftsführung , an nicht rationierten Lebensmitteln für den
Winter « inzukaufen , soviel an greifbarer Ware zu erhalten Ist. Den^
entsprechend soll sich der hiesige Kommunalverband auch an der g«*
mcinfamen Einkaufsvkrmittlung der ländlichen Kommunalverbänd «
beteiligen .

Nach eingehender Beratung wurden mit Wirkung vom 1. De«
zember 1919 die Brotpreise wie folgt festgesetzt : 3 Pfund Brot
1 .08 1,5 Pfund Brot 55 4 ; Kleinbrot 12 ^ ; i Pfund Auszug »/
mehl 45 jj ; i Pfund Gerstenmehl 38 4 ; 1 Pfund Weizenmehl 80 'P
40 4 ; 1 Pfund Roggenmehl 82 % 36 A . Krankenbrot und Zwieback
haben keine Verteuerung ertiifaen . Es wurde ausdrücklich fest«
gestellt , daß nunmehr die Bäckereien in der Lage sind , vollkommen
gutes Brot herzustellen , das an Qualität gut und vollgewichtia sit-
Die Ueberwachung der Böckereien soll daher sowohl durch die Orts «
ausschüsse wie durch den Kommunalverband selbst nunmehr doppe »
peinlich durchgeführt werden .

Bei Durchsprechung der Fleischversorgung wmd « fest«
gestellt , daß die Erzeugerpreis ? für Schlachtvieh den heutiaen Er «
zeugerkosten in unserem Verbandsbezirk nicht entsprechen . Mit Rück-
sicht darauf, daß im hiesigen Bezirk die Landwirte größtenteils nur
auf zu teuren Preisen einzuführendes Futter angewiesen sind , sind inj
hiesigen Vezirk die Er ?eua ? rkosten unverhältnismäßig boch . Es liegt
jedoch außerhalb der Macht des Kommunalverbandes bier eine Aew°
oerung eintreten zu lassen . Die Geschäftsführung wurde ermächtigt ,
erforderlichenfal ' s zur Verbilligung der Fleischnreife dem Erzeuger ,
der gut und willig Fleisch abliefert , dos Drittel des aus dem Häute «
verkauf entstehenden und dem Kommunalverband zustehenden Mehr '
erlöse ? als Prämie zuzuweisen .

Es wurden alsdann noch Angestellten - und Gehalts -
fragen besprochen . Dabei wurde festgestellt , daß der Geschäfts«
filbrer die ausschließliche Verantwortung für die Geschäftsführung'' abe , auch wenn im beschränkten Maße weiteren Angestellten des
Kommunalverbandes Untervollmacht erteilt wird .

TetttMchriDtÄltilß der dsSüchei ! Sm ^ewetterivarte in Kiirlmlie .
Ans Erund Imid - und fun!«ntc!«qTaj >fii!!lKt Mildimg «»
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men hielten eine Herabsetzung auf 3% Prozent für zunächst ausrei -
chend. Nachdem Erkundigungen ergeben haben , daß von den benach -
barten Sparkassen ein gleichmäßiges Vorgehen zu erwarten ist, hat
der Verwaltungsrat der Spar - und Pfanvleibkass « am 4 . November
beschlossen, die Herabsetzung des Einlagezinsfußes gemäß der An -
regung des badischen Sparkassenverbandes zu beantragen . Der
Stadtrat tritt diesem Antrage bei . Die Herabsetzung verfolgt den

nd Zinsertrag so zu
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Seehöhe

in

|
S
5

ns .
S *
.=.«9 -
OJ~"

5

g
H

| l
e

^ •s

Ii
H

W '. ud

Richtung Star !«

£

i
S«nwt .'uMw

1) Karlsruhe 127 750 .2 5 12 5 SV schwachbedeckt s
2) Sei^ etg

lSchw i 1409021 .9 - 3 2 —3 NW stark Schnee 12
Kön>!,»stuht
b .Heidcldcrg563 74Ö.8 2 8 1 W schwachbedeckt S

2) Luftdruck örtlich, Schneehöhe 31 cm, putortger Neuschne?.
Attncmeine Witterungsiiberstcht . Ein kleiner , gestern üb«? Franks

reich gelegener Luftwirbel ist ostwärts nach Sachsen gezogen und
in der Nacht in vielen Gegenden Neg .' nbZ .'n und bei westlich ' N Winde »
leichte Abkühlung gebracht . Ein neuer Randwirbel liegt vor der
französischen Küste , ostwärts vordringend . Zwischen den beiden W<r'
Wtt bringt ein Hochdrnckrücken vorübergehend Nachlassen der -,ie
»ensälle .

N « ra »sstchtliche Witterung biß Donnerstag , 27. Nov . 1919, »mn)" *
Immer noch unbeständig , später erneut Regen , etwas milder .
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Voranzeige !

SchSoBkaffee
Eröffnung

Samstag , den 29. November .

StSruvgea an klektrischeu
Klingel-Anlagkn bcffitig!
der KlingeltranSforma -
tor mit direkt . Anfckiuh
an die tief « . l' irötleltuna
Bmil OdjtnlUt & Kons .
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»»eiSwert abzuseben .
8 . ülcnncr . 9( Ut« rftr . 17.
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Die Feuerbestattung findet Samstag, den 29
November , vormittags 11 Uhr statt .

Im Auftrag der trauernden Hinterbliebenen :
Seine Freunde.

Heirat .

Der Wunsch , einer mir verwandtschaftlich nahestehenden
Dame die Verbindung für eine glückliche Elte anzubahnen, ver-
anlaßt mich zu einem Versuch auf diesem nicht mehr ungewöhn-
lichen Wege .

Das betr . Frciulein ist 36 Jahre alt , auS guter bürger-
licher Familie , angenehme Erscheinung, mit gediegenem, für die
Häuslichkeit erzogenen Charakter . Einheirat auf ein qntgehen»
deS gemischtes Warengeschäft auf dem Lande unter vorteilhaften
Bedingungen gegebenenfalls geboten.

Diskretion wird zugesichert und verlangt . Berufs , cr
mittlung verbeten. Unpassende? folgt postwendend zurück. Zu -
schritten von gleichgesinntcn Herren protestantischer Konfession,
mit einwandfreiem Vorleben , bevorzugt geichäftsgewandter
Kaufmann, unter Nr. SÖ41463 an die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse" erwünscht.Presse
8 -11468 Der Anverwandte .

y' - 'U '

Statt besonderer Anzeige.
Dealern mittag l |»2 Uhr wurde meine treue Gefährtin ,

mein bester Kamerad, u nsere liebe , herzensgute Tochter,
Schwester, Schwägerin und Tante 19223

Emma , geb. Gross
durch einen jähen Tod pttHzlich aus unserer Mitte gerissen.

Di« trauernden .Hinterbliebenen :

Emil Emmerich.
Frau Gross Witwe mit Tochter.
Familie Ad . Zinkgraff.

Karlsruhe , den 25 . November 1919 .

Die Beisetzung findet am Donnerstag mittag 4 Uhr in
aller Stille statt .

Trauerhaus: Viktoriastr . 1, II.
Beileidsbesuchs werden dankend abgelehnt.

W - und
IßrtoffMIrfcß

empfleblt billig » las ?»
«I . Heß , Korb - ftabrik

ütaUftftrnftt 1*8.

ZeliannilMlhllng .
Die Abwirklungssteve

dcS ^ lnsanterie -Regiment ;
Nr 113 uerfllnt üb t be«
sckräiitie Littel miS mit -
den etlttunöoit welche
alS Bciliiite » f!ir frfl &ert
?lng dörig .' de« Regi¬
men ««. die den Keliung

Suche . da es mir an
© cleflei' fieit fcBlt . auf
diesem SSM« die Bekannt -
schalt eines Pfritu !. . nicht
über üb Andre iwc -Ii
iväterer

Heirat.
187071 be,w 1914/18 im BermSa -n erwvnscht . « n -
Regiment mitgemachi b ' geböte mit Bild u » ier ><' " diicken Prelle .
den und sich in Ruftet « j Str . S370972 an die Ba -

Nesucht von chemischer
Fabrik am Oberriiein
ein junger

Techniker
kür Büro und Betrieb .
Nur aeiunde . strebsame
bewegliche jung : Leute ,Badener . ivoneu sich
melden unter Nr . 9178a
in der Geschäftsstelle der~ "

2 .1

bedrSnater Lage befin -
den . anfgewendcl werden
sollen .
Auch Slnterblieben ? sol¬

cher können Beibilie er -
Valien .
cnitwrechend tegründete

Gesuche sind svätei 'teuS
bis ',»m 3!>. November
d . HS . bei uns einzu¬
reichen . 19209

BNrgenneisteram !.

Si^uerWsiseryn̂
Die Gemeinde Wind -

schlSa fäfjt die AuS -
libung der Agg '' aus d "
Gemarkung Windschläg
am ? onnerSti >a den 4.
? e,ember ' 919 . nachmit -
tanÄ 2 Mir . ans dem
RatbanS in Wi ' i" schl « g
aui die Dauer von 9
Rubren beginnend am
1 . Februar 192Ü . ösfent -
lich versteigern
Packtliebbaber werden

, ur Versteigerung sreund -
liwst einNlladen mit dem
Bemerken . da «l <flf >« r
Steigerung nur zugelas -
se» werden . wenn sie
im Bestne eine ? Aagd -
vasse « oder eine ? Nach -
weise « lind , tont! geaen
die Srteilung des VasseZ
B renken nicht belieben

24 . Novem¬
ber 1910 . 9158a

Der Gemeinderai :
Kendler . Sflmttt .

dische Presse erboten . Kaufmann
Äott

'
M « Uten Kenntnissen in

19 VM Mark Vermögen iSnstall ^ t, »n ? ma
» nd Aussteuer , siecht ka -
tbolische Landwirtziochter
oder Vilwe vi » 215— 32
55. , mit etwas Vermö --
aen »tneckZ baldiger

Heirat »
Nur ernitgemeinte All -
NelegenSeiten werden an .
genommen . Angebote m .
Bild unier Nr . B41477
an die Bad . Press e erb .

terialien . abl . .. W
und mit dem Genossen -
IchastSwesen vertraut ,
für losort » ciucht .

B « lvcrbung » - Tckreiben
mit Gedallsanivrlichen
und Bild an v?,nka « sS -
uenosscnschatt » berrheiu .
vlektr « - J « stal !a «e » re .
e . W. m . bH ., Kari ^ rxde ,
Karlstraüe 2» . 1U20 »

Ariiwitwe (Ans . SV St .)
in . 2 erw . Stint »., die !
beide verlobt . möchte
gerne , um dem Alleinsein
lu entaeben lind nicht
untätig ik»?en SebenS -
abend zu verbringen ,
ein . gebild . Mann ireue
und liebevolle GeMirtiu
sein Angenebm wäre
kl . Guisbl -trieb . >weil viel
VerslSndniS vasiir > od >r
liSbere Wenmtenltellung .
Ansrag . erbitte unt Nr .
B41487 an Bad . Presse .

Karlsruhe .

Wir erfüllen hiermit d e traurige Pflicht,
unsere verehrlichen Mitglieder von dem
erfolgten Hinscheiden «nsercs Kameraden

HerrnWilh . Halk
Tapeziermeister

in Kenntnis zu setzen. Beerdigung
Donne siasj rh ;ttag 2 Uhr . Wir b lten
um zahlreiche Beteiligung. 19225

Dpr Vorstand .

Danksagung.
FQr die vielen Beweise herzlicher'

Anteilnahme und zahlreichen Blumen¬
spenden betm Hinscheiden unseres
lieben Kindes und BrüJerle .ns

Hansehen
sprechen Wir unsern innigstenDankaus.
B71030 In tiefer Trauer:

Familie Alfred Laber.
Karlsruh « , den 26 . Novbr. 1919.

Ausgekämmt «

FmeillMe
. . kauft 4R80 '
© » hai 1 llccker ,
JBacfrhanbluna ,
Kaiserstrahe 3i .

3n welche : Stadt in
Spaden wdre «ufierstti >ch-

KiinilhaniiEerktt
^" ' tanbrf . iKftf, auSsichts -

ti " die . Bad Presse " .
Ttichttae . lauttonSsäbiae

WirtSleuIe suchen aut -
a >>bendeS

oö. Weinrê UU '
' U vachten oder »u kau .
ken Anaebote unt . Nr .
^ 31137 an die Badiiche^ ^esse erbten

Landwirt 'chaftl .
^ lnwe ^e »!

mit Wirtichatt , Laden
oder Metzgerei zu vachten
oder , u kaufen gesn » t

Angcb . unt . Nr . WII874
an die . vad . Presse " . 8.1

Brasilien .
n,V

'
.wanderer nach Bra -

Pariserin
ifipt - ett . griind . Uit «»-
« a in Do röche« ■ •Hotioctf ., auch abend »B"I '> 9 ij Mk . mong « .

A
bichritten mottle «
» . verviettSltia » ,i
» oi , SchrittstaS «n

Art mittelst
Hekioaravdenvtatie

nl sauber u . otinkt -
»e« en nichmb . Ver -

Muri » , Näh . u . Nr . llWl
die „ Bad . Presse " .

Achtung
Ich nebme ftubtett an

bis 0 Ztr . fiir 2 Pony ,
vöser . Snielitigcn

B7988S Telefon 31»7.

Transm .-RiEniBn
auS la . Leder geflochten .
Mr -SiMr » n

reiftselte Kernlederware ,
geil Led -Schn «>v,>tworlll .
liefert IfS billigst

«Int ! b . NN«. Ar . 341179
an die vad . Vresie erb .

^ ahIdraßiMtratzell
fliriede Beitft . nach Mas ! ,
an Jederm . « at . f rei . VI" "
Eisermödelsidriil S « l] l i . LH

Voranzeige !

Schloß kaffffee -
iröffnuns

Samstag , den 29. November .

SchmbmsWklikM
rvk" ra

Erika , neu , gegen
»<llroin . Anzus . im
von K .Ackermann .SarlS
r « ». Gcibeilt . l -! . U ^ lSgü

Herrenschirm
ibelwrann . Griff . Staiil -
stock ) . Moniaa nachmitt
Im tZial« Od «» n » er -
ternsch «. Abzuaeben geg .
» en stebengebilebc en
Tibirm am vüsett de?
Ca ' 6S . ^ SIROl

Warnung !
Bnr Ankauf von Geld -

schränken benor Sie sich
nichl den Brotvekt iiber
LotZch »^ Gebelmtreior
mit Alarm - und Be -
tiiubullgSavvarat durch
Tche ' ntot ^ -itronen « nd
vai . Tchlogsicherung ver -
langt liadkn Prei » nur
M bi » 175 Mark . Afi541
Psn »«r -Lo «f ^ e . Maa -
oebata . » tat . k873 . ■

Ober- ,
Unter « n . ? « att «iarn .

lOWt „ nd so » Meter .
ge .neit : «»inte ,

fchwar », welk , roh , tu al¬
len Nummern und Auf -
lnachunaen . kan ' t V18522
ä .'J .lüiniwr & Co . ,

CHcwfttfc . Tkiir .

Zigaretten
«ngt. und oirnill ., äuherft
(lilnftia für SBiite
Kantinen f3 « il
1 Million „henle , Na «y

Cut" AS M
1 „ „Silnet Badfie"

isn A.
1>/. . „Pisdmont " 2 \<I,JC
1 ,,'Hltj ' aüo " Ci:ru3 .

yncfiiiti)•/» „ „Strand " Luxus -
paäunn 26 M

Die Marke Pir > m- nt wird
nur im Verband mit Ritz -
kalla abAegeben.

Versand unter Wert -
Nachnahme ak>Lager CS in

! Mustersendung «big. S »r >
tcn gegen Nachn. v . 25 .M
gilt Mint , fielle Ori « >«
naI -W «r « i»dik >ar -lniie

M. J. Fritis » & Co ..

WWW
(5tof |t3Blt "Aai»([e 50/52 .

Scrnipv . A 7 ' i

12 bis 16
NekirWUteure

bei hohem Vobn gesucht .
Grund & Vthmichen

l Waldttr . SS . 19S27

HalratS "

Heirat.
Handwerker . W Aavre

alt . kalb , mit eigenem
Kriseur -ieschiiit . wascht
lüit gebild . DienstmSdl .i' en
oder .vauSbölterin mi »
etwas VermSg . . zwecks
wkiterer Beirat vekanr
«u werden . Angebote
!>iii Bild ii Sengni .? .- ^
stiften frliberer Tiitig -
k ! >t Ullier Ar . nJil8 ?S4,
an die Bad . Preise erb .

Tüchtige , selbständige

MIEliEE

Wir suchen fft * untere
Registratur ein aiircr -
lässiges 19219

Fräulein
„ IM sofortigen Eintritt
u . erb -tten au »subrliche
Ancebote unler Änaabe
seitveriaer Tätiakeit und
iKebaltSalisprijcke

Reicnfclil «8» Co . .
Eisen - und «>tetalkirvki -
handlg ., K » rt « rube i . S?.

VaT &azzi &e !

Schloßkaffee -
Eröffnung

'

Samsiag , den 29. November .

ittelüeutfthe
Creöitdank

stttlrn' kapital un» Reserven 6» Millionen Mark.
IMHIMIMIilllllllllMMmHHIHIIIiiUllIHHNIMIIIIIttrillHHNmtimHnNH

Filiale Karlsruhe
KMrsiraße HS.

unserem neven Sankgebioo »
beflnöet sich rine mit alle :« Sicherungen
öer modern » » Technik v»rs»h»« »

Stahlkammer.
Vie Kart« befittöUchen, unter Mitverschluß öer
Mieter ftehenöen gepanzerten Schrankfächer
(Safes ! weröen zu mäßigen Gebühren vermietet

Mietpreis für ein Jabt je nach
«IlfHIIIIItllHIIIflllltlllNtnillllinittflOllllUMIIIIIIHIHfllHIIlria

GrSKe Mk . 6 .— bw Mk. 60.—

Vi» Sestchtigung »er Stahlkammer »st Interessenten ieü« »
zeit gestattet.

ver sofort g e s u ch i von ! -CtTTT » iSiiÄ feoatel
Bruchsal . 9i "ön welche » flott Maschinen¬

ickreiben und itenvara -
vhieren kann , sowie in
der VluKsüftruna bewan¬
dert ist . ver kotort oder
i . Januar aewiv «.

Angebote mit ? eben ? -
iaui . Bild nnd P»etj«ftO»
nft (aiö (6 . mit . Nr . 19214
« tt die „ Bad . Presse " erb .

1 Arbeiter
womöglich mit Pferden
vertraut , für sofort a «.

Adresse in erfra¬
gen unter ? ! r . $ 70963 i
der „ Vadifchen Preise

Größerer bieiiger Ge ^
such » ver

sofort einen ebrrichen >
«eivissenbaften und ju '
reriafnont

fNeben « Beschäftigung ? »
»okten !. Klein ? Kaution ? -
aestellnnq Pedtngung . —
Angebote unt . H! r . 10320
an die Presse " .

Ziiim. Sri.
f ' 5r ® tbK* ]bmtiUUint * *
Arb .rit (of. arsuivt
1921« ffloiieistr . S4a . il !.

Ksirat.
2 Staatsbeamte , kaibol .

S2 »̂ afirc alt . wünschen
die Befanntf ^ ast , Weier
liebevoller Damen im
Alter von 20—2f» Ofott -
ren »weckS Seirai ni
machen . M ?dcken vom
Lande bevorzugt Ernst
gemeinte Ziifch ' ill ' n . wo -
möglten mit Bild , sind
y , richten unter Ar .
381M5 an die Badische
Presse . Verschwiegen -
beit Edrensache . .

StißtaHsi
fürA « ssteuerl ?Seikzeual
zu sticken gesucht . Angeb .
unter Nr . 1922« an die
„ Bad . Presse " erbeten

Beiibte FZickerin
kiir Weislieu « und eine
iiltere KrauStrümpfe -
stovfen a « su «»>t . 1868
_ Anfi , fodclftr . 17. Ii

Ehrliches , brave »

Verloren
a . Sonntag den N . Nov
etn Bortl 'monnaie mit
größerem .̂ nb ^ lt von Sn -
reum . fflaiierstrafte . fit»
auf den Maritvlan » >er
ebrliche Niiider wird ae-
Ti-fett . taSlclbe bei guter
Belovnung auf d - m
^ iindbUro ab,un .n3 »849

ligaRa -SiniiascSe
mit Geldbeutel und

l« i
"

SchlNNelbnndam Mttl
woch morgen i ? udw ' c,K-
markt ) verloren . B7lk,t „

„ Serloren!
j i MarktNla ^ Ä ^ -rm nfine
I (viiff , Ad »u <i. Sch .ieider ,' lUtltrüt . W .. Be -

ohnnng . 881863

liln «!
Mädchen . 9 Monate Ilt
(besserer Serkniift ) . wird
obne aeSmleltige Ver ^
giiiung als Eigen a 'igc
aeben an gute seilte
A »gebote beiördcN unter
Nr » 41 ^5» die ^ adrsch-
Vresie

Heirat.
Techniker . 28 Jabre al ».

kalb . wUniÄt mit anstand
rwm Vande be

annt jii werden sroeef«
fv . Heirat . Tlkkr . -liigei .
Off . unter Nr . SSt889 an
die vref ' e ".

Oeirat.
Mgschtnknarbeiter . Wit¬

wer . obne Ä'.nb . 27
alt . mit aiuen . Einkom¬
men . charakterv . . wiinicvt
m '. t KrSuletn . Wiiwe m .
Kind nicht auSgei .̂ lessen ,
zwecks Beirat in verStn -
du « <! >n treten . AllSi --
bore unler Sil . ^ .äleü
an die Bad . « reike er».

Teilhaber
mit 100000 , H für kurz ,
triftige Geschäfte bei
völlig . Sicherheit eeflichi .

Angebote nur v . Selbst -
gebern unter Nr . »*70888
an die .. Vad . Preise " .

ir -

Suche
mich mit

50 bis
50 W0 Mark

an antem Geschält atilv !

zu beteiligsm.
Suchender ist in der
Schiveil noch wolinbait
u . übernimmt tili ' da -
ielbil auch die

Vertretung
einer guten Kirma . die
?rvortiert . Anaebote u .
Nr . Bll -i ' an die Ba -
discke Br >ii

gesucht zum baldigen
Eintritt . Zeugnis , kurzer
Lebenslauf i , mSglichY
Li» bild erwjinschs. —
Guter Lolzn und gute
Äerpflegunz . » >7ia
flau licfiiiiiie firaiiMfugt,

Schallkadt .
bei Freibnr ? ». V.

i MW,
die HauSarb , übernimmt
aui 15. Tezemb . bei ?wb ,
Lobn aefnckt . A»5!>Z
>̂ rnii <! . Oüiiseii . Aadeu -
Baden . Koettenaafse 1».

Rlleinncliende

ordektUjePechü
welche mit der HguSfrai !
den vausbalt besorgt , bei

II » » « ooeher :« »»» »» .K guter ^ » btmdl 'ina und
iiine 'biiatb '.0 o Ä»» « oft naiv « ieslock bei
» a »! s» i-, -?«v » u ? autiHe delberg f» fortgefilmt ,
renwble -̂ ttatetf »« «

^
- b . ' inier 'Jir .

Geübte

Heim- =
MeitmMe «
aesncdt auf Stieichen .
SiöSchen , n»bu »id » ile
u « v aufgezozene
Myrten . ii>2io

Heinrich Falte .
Blumensavrik .

Karlsruhe .
Niippurrerstrahe 3S .

Ein ordentliches

Mädchen
für kl . Haui .balt b . gutem
vobn fofort gcfucht .
Kosilowij, . Schöiifeld -
strabe Nr . 1 !I. B70 >i8?

Putzfra«
siireinige t age der Woche
für ein »iüro geflickt .

Ziunermintn ,1021g ^ achncr ' traüe 24.

junger tilcktiner

Kaufmann
18 ? !abre ali mit guten'Aeugnifsen . Stenogr . u .
Maschinensch ? . gut ve -
wandert , sucht soiort

Stollvng
Ängeb . beiord . unt Ar .
5970970 dir Bad . Presse .

Sfüimcrm ^ djen oefueöf
Suche auf sofort oder

15 . D - i . ein brave » , ebr -
liche » Mädcken für die
Äimnier . iveUftcS niirti im
Servieren bewandert ist .

Nciroptef ,
Labr . Baden , © nfthou ?
..zum filmen " . Q175n2.1

Mädchen
für kl . HcuJ &alt Mittel -
bnder $ fUt dauerndegul -
beiaÄle Stelle ae ?u » t .
ES wollen fick nur im
Nomen erfahr . Mädchen ,
unter iLinfendung des
Bilde ? . un : er Ar . 0182a
an d . Bad . Preffe melden .

W <,stw »vt !ck,a7t - ! an
„ m ?<i»!,der »alber

« bll »treee «

e „ Bad . Presse " vriy
Miuei tiichtig «

Jz, ^r & Madchen
Zf?ai MtnhttrAHlr'wpi ' 11* Küche und .Ummer

itsVo MMi ^ uL ''
tritt nute wtemntenftr. 40.
« eb,te » ist . An ^ ebite

Gesucht
!ueg SeimberufunO mei >
ner Köchin zuVerl ., tlicht .

Mädchen
j da <. selbständig nr ^ fl ' tt
koan u . in allen bäuZl .
V' itbcUcn ctiiiurcn ist .
Ii . Uamilie •« Personen ) .
. iiniiuermävche » taiix *. •
den . .HiiirDiitten •••■; t
-' cugmSa " schriite >l . in6m
Bild , erbeten .in !? rau
<s . Sl . " Hiffai . i*itTo :li
i . Baden . Sie <Za

MMR i?e!udit
für Hausarbeit in llei -
nen » an ball B70W2

Hindenlang .
Dlctnuienstrnile 41.

GeschssittkUA
eventl . kleine Wirtichatt
ioiori od . ?>riibiabr \ \t
mieten ncuicbt : wl » n
möglich mit SfflohniiiiiT .
« >n>»vole u . Nr . S318S2
an d ie Viditche Vest tc . .

AMschiiler .
rubiger Mieter , iuent .
wenn möglich sofort , in
veticrem Sause
in ^ iErtBs
mit voller Pension . An -
gebot ? unter Nr . B709i 'S
an die Bad . Presse erv .
UgSemik . (ÄermleU
sucht baldigft ein od . l»vet
^ M .

'
rw Zimmer

mogl . mit elektr . Lil !/t .
.̂ eniralheizung evtl . mit
»llavieroeniitjung . « n i-
böte u . Nr 331024 an die

Vadticke vrrfi e " erber

WMrlesMM ?
Iii Näbe der .vanptncst
gesuchl . evtl . mit Pen -
slon . Gell . AnSebeie
unter Nr . .33184 ^ an die
SJadiich ? Breii ? erbeten ,

junger S i !i«mann ' »>!
20 Labien iuckt in gutem
Sause ab Sanitär
mWiertes 3imm«
mdglichsi mil tioflet Pen¬
sion und erbittet Anne «
dote nebst Preisangabe
nmer Nr . 11M4 an die
Badisch e Pr esse .

MMrtnWmr
von einem stiSen Mieter
ad 1. ,'«an . 19AI. nickt
a >l ?ii lr ii Bai . Marie «
vlav (Iciiirttt . Angebot ?
bittl ' an » errenitr . 17.
S , ®toc"

_ Ttn£8 . _ .̂ r;i87S
.Xnnaer Herr . v . Sande .

sue.lt auf 1 Te -,- mver

hu mieten in der SSeft«
stufet Äi ' ^ brie find un¬
ter Nr B4147 ? ai ' die
„Bgdiiche Prei ' e" M
rilttfii
:i mdi -f oi>. unmvdlterlt

Himmer
»wischen SaUvlvoii und

mit elektr . Ltchl v . sos. ^ ur ' acheriex -a mieten
u vermieten ^ 81847 vesumi An ^ voie unier

Beikel . Nr 10221 an die B .1--
Stckanielistr . 1, ' !. Zt . dische Presse erbeten .

ver ?ekl in Stenograoliie
und MafAinciischreli ' en ,
incht ver ?o ?s « t oder
später

Dsuerposten
Res . ftelien ?n Diensten .
Anaebote nnter ??4i 185

an die .. Bad . Presse ".
wmcmmwstmmm

Möbliertes Zimmer
mit Mavier V" bermi t
» » , »»« q« ers,r . « - ? t .

bei » Ift. >13187i
1 mHSt . .Himmer

Sil vermiel . MUblbura .
«■Srcker ^ r , 59 , IV bei
freit Men g . 331871
Mild !. WheH HiBimn
trt »um 1 . Dezember sii
vermieten . S81882

Roerick .
iHilupttfrcrstr . 24a . , III .

Dil mWl

rden nnt . Nr . Nl ? ^ « !
dkeMad . Vre ??e erb .

% Küfer
»um iofortipen (Piniritt !J
( Cftufti . 1917P .; ..2 5
Brennerei Sdenheimer ,

Drsenfeldstrahe 4. >

Schuhbranche !
Per soforr li ' ttö eine u nace « . iurt »«

tige Verl «i » i « r ! n . welche i :ü ilmgling '
riiit seiner Kundschaft » «wgnderi ifx .

Anaebote nniei Nr . an Sie
..Badische Prcne " .

ISSCZVoranzeigeS

Isiiteikaff ©©-
Eröffnung

Samsiag , den 29 . November ,



Wtüt i ;
N - dkfiff - ? r ? fkr .

Fach - Photographen - Vereinigung Karlsruhe LB .
Albrecht, Frify

Kaiser -Allee 51. Tel 2443,

Bauer , Karl
Moltkestr . 81 (b. Krankenhs .)

. Tel. 821.

Hardock, Ernst
Akademiestr . 26. Tel. 2093.

Hoffmann , Jakob
Rhe'nsfr. 12. Tel 2252.

Lichtenwalter, Franz
Herrenstr . 3S.

Lindner,
"Wilhelm

Yo/kstr . 10.
Früherer Mitarbeiter von
J. M ernster.

Bad . Kunstanstalt
Christ , Karl

Vellchenstr. 27. Tel. 1092.

Luger, Wilhelm
Amalitnsfr . 85 (Kaiserplatt)

Tel. 2602

Raufch & Pester
Erbprinzensir . 3 . Tel. 2678.

Atelier Rembrandt
Karl-Frudrichstr .32 Tel.2331

Samson & Co.
Kaiser- Wilh.-Halle. Tel. 547

Schöntha/er, Chr.
Werderplatz 31. Tel 2145.

Sdimeiser , Herrn.
Rüpourrerstr . 16. Tel. "489.

Schuhmann & Sohn
Hofukotogr . Leopoldstr . 26.

Tel. 3290.
Traub, A ., Vurlach

Zthnlslr. 7. Tel. 441.

Amtliche Bekanntmachung .
Den » ausdaltvlan der Hand

werkSlommerKarlsrube biet ,Ui » Iao ?- Nachtraa für das Ge -
fcfiäftsiahr 1919/20 betr .Nach dem vom ? anStSaewcrbeamt genedmiaten

Nachtrag zumHauShaltplan derHandwerkSkammer
Karlsruhe für das NechnuuaSiabr 1. Jlcrü 1919'20
beträgt de ? durch Umlagen aufznvrtngende Kosten -
betrag 8H500 Mark und dte Umlage aus eine Sie »
triedseinheit 2ooMark . Von den Gemeinden des
Amtsbezirks Karlsruhe sind von diesen Koste »
91142 Marl aufzubringen , welcher i ' etraa diesseits
auf die einzelnen Gemeinden unsere » Amtsbezirks
oemäh Z 7 Abi . 2 der Verordnung vom 80. Noo . 1906
mt \ .' u . V .-O -Gl $ . t>.w ) verteilt wurde . Die
Verteilunqsübersicht kann ans dem Bezirksamt .Zimmer 48. sowie auf den Rathänsern der Ge¬
meinden von jedermann eingesehen werden .

Karlsruhe . den 14 . November 1919.
Bezirksamt . — Polizeidir ^ktlo « . 19224

Ortegrupp . Karlsruh «
Wornan DonnerstagMm4M

Im Monlnger, Konkordfa-
BSft 1. 19208

V . Vortrag

Geheimrat Prof.' Dr. Haussn $?r
„Die franz . Revolution "

Donnerstag , 27 . November
8 Uhr Im Konservutorlum .

Eintrittskarten bei Fr , Doert und an
der Kasse . 19204

Ha «n Sie einen B « -itta »»szabüarin ?
Tann rufen Sie

2f (f | iB $
'
r. lS31

Wird abgeholt n . zurück -
» evra -̂ i «.

Karlsruhe
IKesspIatz

| Sdiau - 6afl[piele
ab 29 . November ,
abends 1 | s8 Uhr

pj )

r- iijmr.
mt bhhmm -MK «

Iii las « zwiiinn |
^ Vorverkauf Zigarrenhaus Pfeiffer , MarktpUti JS
KS — Beachten Sie Donnerstag Inserat . — 151

BaEBSsiaEiaassEiü

LOiltliche DmlsWiiW .

Kann es n cht unterlassen dein Herr » Mar
Ebl «, « aneur kier , Ostend,tr . 2 , nieinen Dank
auszusprechen . Litt seit ca . 10 Jahren an schwerer
Gicht , welche die Berfteifuna beinahe sämtlicher
Gelenke de » Körver » und deftige Schmerzen ver -
ursachte . War nicht mebr im Stande , mich zn
frisieren oder dem Haushalte vorzustehen . Nach "
dem all « Anwendungen erfolglos blieben , erfuhr
ich nun von einer Leidensgenossin , welche Herrn
Eble von Gelenksentzünduna kurierte , die Adresse
desselben » nd wandte mich auch dahin . Dank der
gewissenhaften Behandlung bin ich heute wieder
, m Stande , alles ohne Mühe und Schmerzen zu
verrichten . « 70792

Frm RosaRapp , KriegSftr. 17.

2w <

NP
und

Näh -

Kurs .
Sprechzeitieaeu nach -

mitla? von
5 bis 8 Uhr
Schiilerstr 6
3 Tr. B« ' "

Erste oberbod . stoatl .
konzefs .

F. Cbauffenre « . Herren *
f :hr .Ko « sta « » ,Sussenstr .
4 . bildet unter nur fach-
männisch . Leitung Leute
jed .Stand .zuChauffcuren
au » . Prolv . grat . Stellen -
ve rmMl ^ koSenl . 9099a

Bringe in empfehlende
Vrinuernna meine

- ttbtcllu » fi in
wasserdichten

Mrhcheike « ,
imprägniertem
Segeltuch

jor Vniettiottna von
Waoenbs -ten . 18391

Arthur Baer
Maifcrjirnf ?i 133 .

1 Tr . boch , Eina . Krenzstr .

Hausierer
kauft den Bedarf im

E » «ros -Ha » S
S . Kottemlial ,

Srouenftr - Ke 47 oder
« atdirra ^e 41) c . 1717

jin 'JipSi
El. S !lgei « isen — Heizkissen gvg »n Rheuma

El . FnOirärmer — ttotnre
Osram -Lampcn

Etehft . fifafit«, Kraft-, c . Sshwa&stFomsEiiltgga
Reparaturen

A . Fütterer,FJeRtrlzit8l5 -Ges .m .b.B.
Akademiestr . 2S Telephon 1631 .

Aeltestes Geschäft am Platze .

MiMm
fißld !

ist «8 für Sie , wenn Sic Ihre alten
Blwie » , alte Kleller , al ^e u . neue
Stoffe . sowie stenjjsr -^ r>< . » nge .L <».'n » enlli,ir »«»« ,TttÄ >ve <<e « . Lo !a »
kinen .LSnier .Tevv .Ä - .Ars » » :»«» ,Mäntel , auch ganze >'jti » iil : r0ero -
rationen ?c .. ganz eaal ob Neide ,Leine . NeNei ,
»Ina ic . . neu herrichten u . liuch k» nft -

kondilorei ,
Cafö,

Schreib WarM -

Kurz- und
Wollwaren -
!? ef <HSft « sokottza ?>»», -
f»n i . » sucht . 18974

M . Bnsam ,
Serrenitrafts 38 .Lienens icfMii «« ,

In guter Lage , nenzeitl .,ioi . »u tauten
MVvsamL 'U ?w -
_ " crrenstr . 88. ^ 41289

aewerbl . Versa »« « , mit den ver¬
schiedenartigsten
unter billigster

iedeiiart ^gsten Karben verseh ' n ,"Zerechnung

lKlach » u . Rel >efuialerei >
lassen . Die fetzige Zeit begründet u .
erfordert die Selbsthilfe ieder spar -
famen Hausfrau . AIS < tieii »>lalÄtö »
Geschenk sehr »u emvfeblen . Liescr »
zeit 8— 4 Tage . Besichtigen Sie mein
Musterlager . Sie werden gewik er »
staunt lein über avarte Neuheit .Habe auch 0 m Seide (bloc ) zu verkf .

Münchner Werkkunst
Jnb . Maxim , dürrer

Karlsruhe Adlerstr . 4
B 70974

zu kaufen gesucht . Nker -
cede » v. Be n z <vi ino u stn e /« 4° S , nicht älter als
191 H/14 , in gut . Zustande ,Anaeb . unter K . 6^ 0an C >i « fenstein & Logler .A . - G . . Hei »etbera . « 8524

Gebrauchter gu terhalt .

Heizapparat -
für Dampf , ei » kleinerer«»« » itile, , aao apvarat ,2 ^ ranst >ort - » <i,l . «« .

»u kaufen gesucht .Angev . an H . ÄieiE . Ett¬
lingen , Kirchenviaiz ü.

Zu
einen

Wkr dclcljt Lpießtlglästt
und zu welchem Preis ? Angebote an 1920V
Badischer Banbund « . nt . b . H.

KarlSrnbe . Ka »l - Kriedri » st« afte 22 .

SWiliMIle«
werden tadello » und rasch ausgeführt -
speziell nach Diktat in dte Maschine .

Irccn Jutie Weckev ,srüh . langsLhr . Sekretärin an der Hochschule
Wohnung : Metanchtkonstr . 3 , pari .
Haltest , der Elektr . : Georg '-Sricdrichitr . » 41431

Grosser »971012

öttf d- m Mülilöurger ZSoibenmarkt ,
ZAarktilr . und Älümerstr . Wr Lv Sei

Lampert , »u villigste « preise » .

Eaininanfsatz
Srstem „Bäuerle "

Ersparung von
Brenn m aierial
durch Bowirkuntr eines
gleichmäßigen , guten —
nicht zu starken — Zuges

in der Feuerung .
Alfred Hacker ,

Blechnermeister ,
AkademiestraUe 32 .
Prospekte zu Diensten .

Wilde Kastanien
lauft u Vitt , um Angebot
m . Quantiiin » Angabe .

W . ? . Mnnvi . Vi" >
Cclnwja .ilijoiu Millich«,, .

H " 6Ui » u . «<|« Ut mt » .

Grosse Auswahl in

Pelzen
jeder Art , besonders .

Älaska » Fuchs
Blau - Fuchs : :
Kreuz - Fuchs

Solide Verarbeitung
: : Billige Preise : :

Nur 19217

Zirkel 32
1 Treppe hoch . W . Lehmann .

Speise - nnd Futterrüben »
Kohlrüben , »issaioi

Weiß - nnd Rotkrant
emvfieklt in Wagenladungen zu TageZvreisen
Heinr . Reichenstein , Bruchsal,Landeövrodukte . Telephon S7».

kaufen aesu » , :
größeren Pcst ' n

Zlgsrrenforir .en
sowie eine Presse . \><»
flebott unter Nr . S31843
an die Babische Presse .

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht , ifflüü .Kntterer . Stuttgart .Reuchlinstr . I . B414 .'>7

Schön erhaltenes

Piano
gegen gute Bezahl - ,una sofort zu kauf .

4
STBcttbWt ? . SMtw - ch. bot W . Jfo » . Wlfl . Nr . » ZW .

Einlösung
von Zins - und Gewinnanteilscheinen

Nach § 1 Absatz 1 der am 1 . Dezember ds . Js .
Kraft tretenden Verordnung des Reichsministers def
Finanzen vom 24 . Okt . d , Js . können Zins - oder Gewinn *
anteilscheine von inländischen Wertpapieren nur bei Bank'
firmen eingelöst werden , bei denen die ganzen Wertpapie fe
oder die Zins - oder Oewinnanteilscheinbogen hinterlegt sind»

Ich übernehme die Aufbewahrung und Verwaltung
ron Wertpapieren (ganze Stücke , oder Zins - oder Gewinn *

anteilscheinbogen ) zu üblichen Bedingungen und bin z"
näherer Auskunft gerne bereit . ,gz!t

Karlsruhe , Markgrafenftr . 51 ßfüiilriCt ! Hilüf
®

Transportversicherung
Export Import
beginnt mit Ratifizierung des Friedens.

„ APSSaoa
"

Vers . - Akt . - Bes . , Berlin .

WiSh . Briese , Generalvertreter , Karlsruhe
GartenstraBe 44 b — Telefon P705 .

A . Saar , Hauptvertreter , Karlsruhe
Kaiserstrsße 243 — Teiefon 546 . 17852

Gut erhaltener

.III
laut .

~
aewcht .

Angebote an
ttaiscri 'tr . 24 . ' ■<

6Iortr ,
IH206

Kriegsanleihe
von Selbft »eichner ab,U '
neveii . Anaeb . u . B70VS8
an die „ vai >. Greife " .

Ii
m faitfcn «esuckt .

Anciib . nnt . ^ r . Z8187ü
an die ..?^ad Presse

3—4 wenn möglich j
frisch melkende mM !

fofoi * sn k« iisrn
» esi »«üt . SInneü . an i

C . Clmioilt .
flci }eral ! fe 39 .

| nei . ?i »d
an die

u . » 70&-.2
lad . Presse .

Klavier ,aut erhalten , anch vonauswärt « , von Selbst '
kiiuker , « ka » !e « ge -
Vnctlt. Angebote mit
Breitanaabe und ffabri -kat , sowte Farbe unterNr . P70980 an die „ « adPresse " erbeten .

Mauser - Pistolen
n . Parabellum08
kaust A . Böttcher ,Adlerstr . 40 . V471nns

Zeitz-Feldstecher
6" oder 8fach , in guter
Beschaffenheit , u kaufen
gesucht . Anaeb . m . Preis »
angab « unter Nr . 9176a
an die Bad . Press « erb

RS la . Wb « l
itt kguf a « !n «bt . Offert ,
an Gutsbesitzer Bonn ia
!sde » koben «Pfalz .»

Kl . » Ii » . . « «
mit Fahrrad - und Näh -
mafchtnen - Handlung in
Amtsltadt Badens . Preis
Mk . 170000 — B70496

mit ca . 4000 qm Platz u .
1400 am Arbeitsraume .
Maschinenbau » , Büro .Stall » ., elektr . Ltcht und
»krakt . «ofori beziebbar .Preis Mk . *50000 .—

Ferner oerlch . and . An »
rotten m , gr . Werkstätten .
M . Sufam ,

Herreuttr . 88 . « 70496

Geschäfts .
Verkauf .

Wea,uNSbalber sofort
günstig Tabatsabrikate -
Ernkhandel mit ^ mvoit .
Ervort . grofien .̂ usub -r-
und LieserantenbeNcbun -
gen . versehen mit giinM -
gen Austrügen . *u ver¬
kaufen iber sit verdach¬
ten . © eil . Angebote
ernst >rr Reflektanten un -
ter Nr . B4148 ', an die
Badilrbe Prcffe erbeten .

1 klein . Leiterwaaen .i aut erhallen . Puppen -
<» .» ««« . FriedcnSwar « ,
billig , u verkaufen . '

Atolf Bleicher . Krieg -
straf, « III . a -;1«83
N A . G . SuftH ' « s?en 4 T -
40/45 PS .. Magnet Eise¬
mann . Beiecier Pala î.
liardanmitrieb , Gummi¬
bereifung . sofort zu verk .
Offer », erbet , an Eckert .
.Der ^^ rstr . 44. « 7100I!

Äeiien von iso & »n ,
Schrank m

Kiichenschrankiso «
L!ühle so m,
VolfterstuhZ so * .
Liegst» h! 70 ^
»u verkaufen . « 41447

Marienftr . 79, » ort ..Jlfliiiter (« erfft .)
du verkaufen : rerirj .

f uöne Stetten , auch gleiche
Waschkommode .
» linmereinrichtung . Ber -
iiko , mod . Kücheneinrich -
tun ». I u . * tür . Schränk «.
Chaiselongue , Diwan .Tische , !- tuble , arohe
(sviegel . Büfetl . Bücher -
schrank . A '. altZ ». MSbet -
geschäft . !-udiota -Wilb .-
Ltrahe 5 .

Bettstelle
mit Rost u . Ltopiletl . «ut
erhalten , »u verkauien .
Ran .'estr . 3. vt . 331831

Bücherschrank , rnnder
Tisch l« i «dcrmeier,eit1 ,Chats ^lonau « u . Fauteuil
wea . » latzmanael abqua

Karlstr . 9, II lks .
1 po ! . Bettst .

Rost .Keil , Kavokm " trad «,1 schönes Soka . wie neu .
»u verk . «̂ anzmann .
Sofienstr . 152 . .831851

tfu verkaufen eine
schwereichene , fchönae -
schnitzte Z3186Z

Bettlade
»tkademiestrahe 17 .

T « ch
»n verkauf . Ana . u . Nr .B70964 a . d. .̂ ad . Press «.

Kinserkfp '
iipftuh !,

® >'.69cn *imm «r . -wagen ,-bett . -wiege , -schrank ,-ftiibl , u verk . .831868
Ste hl . Slau v^echtttr . 41

au » Samtltenbesitz . feit«'— leSolWf
für 1*J

'CTlö.
schöne Arbelt , Meiotfljf' "

. «»nnd flreuj . „be,w . 70 Mark , u »<?
kaufen . Angebote u » >v
Nr . 70876 an dte . V«»
vreffe " erbeten .

^iu verkaufen : EH *'
schtr « . Äuvseu !o»r >w«»:
^ »» ppellltcgwugeu . nem '
ßinbtrinmtfcot f . O-W' ?]71014 Göthestr . 15a . IvJ

Schöne SurS
sowie aut erdalt .
, u verlausen : » vrn ° l°
menstrake 10. 4 .
rxKlS , 5570955

PL ' ncenssFcen
u . flrefi . 33fen>, »oft NÄ
»Ii verkanten . « 709?

Oirnl . gncrt liftt . 48 . V

Gr . Puppe
mit echt. Xvvken u .len Kleidern für IVO
sowie ar . Vuvvenwa «?für 120 M , u verkauf.8u erfragen unter ^B709S8 in der Badtfck^
Vresse . «

Größerer Herd
revaratursähtg ist »»J ' S
kaufen . o ' urjS rfchftraße 80, l . Et »?

Herde » .
2 . Z u . 4 löcvr . . v . , u »5

Kästner . Martenstr . Jivarterre .
ffliitet 381 ^ ®

Wirtschafts . Her »
fokort billig zu verkauf

Sofienflr . 177. i .
"

AnSÄm '-l
echt Persianer , dei ^Mü « e . , u verkauf . :
law Sauvtktr . 32 . Iii
rechts ZZM
Fast neuer Ueberzieh^
tst , u verkaufen . .? 81^7
Waldhorn » / .?S. TJlJ i

Au verkaufen : .dunkler Ueber ^ieh-'r .
Friedens »»?, lZchnetvi»'
arboit . f . N . Fjg vafseÄ
Serberstr . 5. H l B4M
Zick. M -'ri. D'MB
lneu ». GrSheverk . Anzuf . v . 4—
Westendstr . 4S. I.

Baiinge » (Oberamtstadti
Neues größeres

Landhaus ,Garten , med ) . Werkstatt .M '̂ torantchlutz . vreiöw .
» verk . M . NoAer . ® m,

tfnoch i . « alinaen

Mehrere gröftere
M M « s « eg

»u kaufen gesucht . Anaeb .erbeten unter Nr .
'

an die „ Bad . Vre
:. 38
effe'31893

Amn -Me
su kaufen gefi -cht . Preis
anaeb . unt . Nr . 831844
an die Bad . Presse erb .

Gebraucht ., gut «rbalt .

Zillüelschlitten
t2 sitz .) zu kaufen aeiucht .

Angeb . unt . Nr . B70S9Z
«n die Bad . Preise erbet .

Haus
in Durlach , mtl kleinem
Garten . 8X3 Zimmer ,icböne Lage soiort au
verkauscn Anfragen v.
Solbfikäiifern unter Nr .
.8 31848 an « ab . Prcffe .
PreiSui . in tierfeacjert :

Mehrere neu « und ge -
brauchte grvfier « « if «rn «und hölzerne

Ii

NoxSchellserĝ co.
Maschinenfabrik und

Hammerwerk , 19212
Karlsruhe «Baden !.

£<shaiistor -
Änlage

kleiner «, atbt . weil üb «r -
flüssig , billigst ad 9165a

Auieau Meier ,
Neuweier . Amt Bühl .

Telef . Nr . Sl . Steinbach .

Zu verkaufen :
1 Paar leinene Äor >

bänae ^50 Ji . 2 Paar
leinene Borhauaverklel
dunaen mit Meilingstan '
gen . komvlett . VO 2
Paar gelbe Stores . Fri
densware . bereits neu .100 M . 1 Paar gefütterte
Lederdaudsrluitie 40
1 getragener Herrenman >
tel 50 M . 8 Majolika -
Aasen 30 M . 10 « otitl .
lanteNer » i i .Ludwia -Wilbelnistr 12
4. St ock, rechts . .831867

Zu verkautru :
2 Schxbmacheruäbmgsch .
1 Evrech - und Mnsik « er !
mit Geldeinwurs tPolv
vhonl geeignet f. Wirtfch .od . Kaffee . Anfragen find
zu richt . nnt . Nr . R41473
^n die Mab . Press « ' .
Au verlaufen : Panel -

Kitt« , lauge « 5VenNer -
TifTcti Kaffeemaschine .T ?eal «ser . Sicherheit »!
fdilöf .

' cr . 331864
Gchefielstr . 2. 2. St . r .

Elektr . Zuglampe .
massiv Mesfina . 4fl . . btll
zu verknusen . .̂ 31865

Sii ndelNra f-" 17 . ■} ~ t .
Zu verkaufen

gut erhaltener Kinder -
waaen fowtc ein Kinder -
Nnvvlti ' hl . « 41449«»eibelstr , 12. IT ffletq .

Si . Äraittständer

Kraoen und
neue Pel,q « » n >t . '
billig zu verkauf .

« eibelstraft - 2. ^ - -

» iÄ '
LfÄ

Einen ncucn . mobet »^
nur einmal gebrauch «

KlW - Z « IWl
Gr . 55. billig un » » *<>»
w « rt,u verkaufen ,

Wo lagt unt . Nr . 1»
di « . Badifch « Preff «^ - -

Perser-

Tciiijch . Snuirniilfl
8X4 m , au verkaufen -

« alter .
Ludw ig -Wil belm M . Di-

Mittelfchwere »» itelschwere

Pferd
Braun -Wallalv .
zu verkaufen
brand . Oberkausen
Waghitusel . Wtesental ^strafte .

l ! yttchsst « tt

ReilinaenlBad . ' . B^ -'

Foxterrier
und kleines
HNndchen zu verk . .
« sn . Molllcstr . M —

KundeWkte
aronc . iii.iiiwe , billl '

m pertauK Soch. « 70978 j verkauft » . „Echützenstrave SR, III If *. KrteaSitr . 6k.
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